
Internationales Konferenzzentrum von Initiativen der Veränderung in Caux, Schweiz

Um die menschliche Sicherheit zu gewährleisten, reicht es nicht, Krieg
und Terror zu bekämpfen. Um wirklich in Sicherheit leben zu können,
brauchen Menschen auch ein Obdach, Nahrung,Arbeit, Gesundheit,
Bildung – und die Anerkennung ihrer Würde. Millionen von Menschen
sind weit entfernt von der Befriedigung dieser Grundbedürfnisse.
Armut und Ungerechtigkeit bleiben allgegenwärtig. Frieden und Sicher-
heit werden zusätzlich bedroht durch Umweltzerstörung und Klima-
wandel.
Wie reagieren wir – global und vor Ort – auf diese Herausforderun-
gen? Wie können wir persönlich dazu beitragen, eine Veränderung 
zu bewirken? Können wir unsere Ängste und Sorgen überwinden 
und Verantwortung dafür übernehmen, wie sich die Welt weitere
entwickelt?
Initiativen der Veränderung ist davon überzeugt, dass Werte wie
Ehrlichkeit, Integrität,Transparenz, Uneigennützigkeit, Liebe, Mut und
Vergebung die Grundlage der Zivilisation darstellen. Mit einer durch
Momente des Innehaltens in der Stille gestärkten Motivation kann die
Umsetzung dieser Werte positive Veränderungen bewirken. Damit
können die Ursachen der menschlichen Unsicherheit angegangen und
die Hoffnung für die Zukunft erneuert  werden. Die internationalen
Konferenzen in Caux gehen der Frage nach, was der einzelne Mensch
dazu beitragen kann.

Menschliche Unsicherheit
an der Wurzel angehen

3.–9. Juli
Führung als Dienst an der

Gesellschaft und Beitrag zur
menschlichen Sicherheit

11.–16. Juli
Vertrauen und Integrität in der

Weltwirtschaft (TIGE):
Wissen fördern – zum Handeln anregen

18.–23. Juli
Die Wurzeln der menschlichen

Unsicherheit angehen

25. Juli – 1. August
Werkzeuge der Veränderung

3.–10. August
Renewal Arts:

Können Kunstschaffende zu einer 
friedlicheren Welt beitragen?

12.–17. August
Den Dialog der Kulturen fördern

– Zusammenleben in der Vielfalt

Für weitere Informationen: www.caux.ch/2008

INTERNATIONALE KONFERENZEN INCAUX 2008



Donnerstag
3. Juli (16.45) –

Mittwoch
9. Juli (Mittag)

Freitag
11. Juli (16.45) –

Mittwoch
16. Juli (Mittag)

Freitag
18. Juli (16.45) –

Mittwoch
23. Juli (Mittag)

Freitag
25. Juli (15.00) –

Freitag
1. August (Mittag)

Sonntag
3.August (16.45) –

Sonntag
10.August (Mittag)

Dienstag
12.August (16.45) –

Sonntag
17.August (Mittag)

Führung als Dienst an der Gesellschaft und Beitrag 
zur menschlichen Sicherheit
Menschliche Unsicherheit entsteht oft auf der persönlichen Ebene aus dem Gefühl heraus, ein Opfer 

zu sein; aufgrund von Ängsten und Missverständnissen.Wie können wir darauf reagieren? Welche

Führungsqualitäten können Teil der Lösung sein? Wir laden Sie ein, Antworten und Lösungsvorschläge

zu suchen, während sechs Tagen mit Diskussionen und praktischen Übungen zu «Führung als Dienst an

der Gesellschaft», in Caux.

Vertrauen und Integrität in der Weltwirtschaft (TIGE):
Wissen fördern – zum Handeln anregen
Die Diagnose, dass es in der globalen Wirtschaft an Vertrauen und Integrität mangelt, scheint einfach zu

sein, aber Mittel zu finden, wie diese Werte in der Wirtschaft verankert werden können, ist wesentlich

schwieriger.Themen wie «Werte und Entscheidungsfindung», «Arbeit für alle im 21. Jahrhundert?» und

«Wie kann eine sichere Welt finanzier t werden?» werden an dieser Konferenz diskutier t.Teilnehmende

aus verschiedenen Bereichen, Kulturen und Generationen sind eingeladen, nach Handlungsoptionen zu

suchen, die zu Veränderungen führen. Die TIGE Konferenz, organisier t von Caux Initiatives for Business,

will herausfinden, wie positive Veränderungen in der globalen Wirtschaft durch eine gemeinsame Ver-

pflichtung zu persönlicher Integrität erreicht werden können.

Die Wurzeln der menschlichen Unsicherheit angehen
Menschliche Unsicherheit wird von verschiedenen Faktoren verursacht. Einerseits durch soziale Pro-

bleme, Krieg, die Zerstörung von Kulturen und ganzen Völkern, sowie durch die Ungerechtigkeiten der

Globalisierung, die sich oft hinter Wachstum und Wohlstand verbergen. Andererseits entsteht sie aber

auch durch unbewältigte Konflikte, Bitterkeit und Verhärtung, die in jedem Menschen vorhanden sein

können und die jegliche Veränderung erschweren. Die Ursachen der Unsicherheit sind also sowohl in

der Gesellschaft als auch in jedem Einzelnen von uns zu finden.

Das Konferenzzentrum in Caux fördert den Dialog und das gegenseitige Zuhören. Es ermöglicht,

neuen Mut zu fassen, um Lösungsvorschläge zu erarbeiten, die der Stärkung der menschlichen Sicher-

heit dienen.

Werkzeuge der Veränderung
Diese Konferenz bietet den Teilnehmenden die Gelegenheit, sich persönlich und beruflich weiterzu-

entwickeln und Möglichkeiten zu entdecken, wie der «Geist von Caux» bei der Arbeit für Vertrauens-

bildung in einer unsteten Welt hilfreich sein kann. Ein erfahrenes internationales Team leitet die inter-

aktiven Weiterbildungskurse zu den Themen Friedensförderung, Dialog, Kommunikation, Netzwerk-

bildung und zu den Methoden und Werten von Initiativen der Veränderung – als wertvolle Ressourcen

für alle, die in der Gesellschaft etwas verändern wollen.

Renewal Arts: Können Kunstschaffende zu einer friedlicheren Welt
beitragen?
Können Kunstschaffende und Menschen mit einer Leidenschaft für die Künste positive Veränderungen

bewirken in Zeiten des Kriegs, der Gewalt, Zerstörung und des Hungers? Renewal Arts ist der Meinung,

dass Kunst die Kraft hat, die Art und Weise, wie Menschen denken und handeln, zu verändern.Wir

laden Menschen aus allen Kulturen und Religionen ein zu einer Woche mit interaktiven kreativen

Workshops, Diskussionen mit Kunstschaffenden, Kursen und Aufführungen.

Den Dialog der Kulturen fördern – Zusammenleben in der Vielfalt
Immer mehr Menschen leben in einer multikulturellen Gesellschaft. Dies führt dazu, dass ein neues

Zusammengehörigkeitsgefühl entwickelt werden muss, das nicht mehr nur auf der Zugehörigkeit zu

einer Kultur oder einer Nation beruht. Indem sich verschiedene Gruppen und Kulturgemeinschaften

aufeinanderzubewegen, können Unterschiede überwunden und Spannungen vermieden werden, zum

Beispiel zwischen der westlichen und der muslimischen Welt. Diese Konferenz ist als Fortsetzung

gedacht für die Konferenz 2007 «Dialog der Zivilisationen an der Basis».

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Konferenzen sind auf www.caux.ch
erhältlich.
Gedruckte Exemplare dieser Zusatzinformationen können beim Konferenzsekretariat
bestellt werden.
Auf www.caux.ch kann ein E-Mail-Update-Service abonniert werden.
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Gemeinschaftsleben
Eine Besonderheit der Konferenzen von Caux ist das

Gemeinschaftsleben:

Die Teilnehmenden werden eingeladen, sich einer

Gruppe von zwölf bis zwanzig Personen anzu-

schliessen. Hier können die Tagesthemen in einer

Atmosphäre des Vertrauens und der gegenseitigen

Achtung vertieft werden.

Dieselben Gruppen beteiligen sich an den Haus-

arbeiten (Bedienung im Speisesaal, Küche, Zimmer-

dienst usw.). Damit bietet sich die Gelegenheit,

einander auch von einer anderen Seite kennen zu

lernen.

Das Programm lässt Zeit zur Besinnung und zur

inneren Auseinandersetzung mit den einzelnen

Themen der Konferenz.

Das Tagesprogramm umfasst Plenarsitzungen,

Gruppengespräche,Vorträge und kulturelle Anlässe.

Sportmöglichkeiten sind ebenfalls vorhanden.

Familien sind willkommen und während der Sitzun-

gen gibt es ein Betreuungsprogramm für Kinder

von 3 bis 12 Jahren.

Es wird erwartet, dass Teilnehmende aus anderen

Kulturkreisen und Generationen und ihre Wert-

vorstellungen respektier t und die Regeln des

Hauses beachtet werden.

Das Konferenzzentrum
Das frühere Caux-Palace Hotel mit Blick auf den Gen-

fersee bietet Platz für 450 Personen. 1946 konnte es

dank der Einsatzbereitschaft zahlreicher ehrenamt-

licher Helfer zum internationalen Konferenzzentrum

umgestaltet werden.

Die meisten Zimmer haben ein eigenes Badezimmer

und zwei Betten.Teilnehmende können gebeten wer-

den, ein Zimmer mit jemandem zu teilen. Einzelzimmer-

reservationen sollten daher besonders vermerkt wer-

den. Die meisten Zimmer können telefonisch direkt

erreicht werden, sind aber nicht mit TV und Radio aus-

gerüstet. Gegen eine bescheidene Pauschalgebühr steht

ein spezieller Raum mit Computern für Internetzugang

zur Verfügung und einige Teile des Gebäudes verfügen

über drahtlosen Zugang zum Internet.

Caux liegt auf einer Höhe von 1000 Metern und es

kann daher auch im Sommer kühl werden; es wird

empfohlen, einige warme Kleidungsstücke mitzubringen.

Anreise
Caux ist eineinhalb Bahn- oder Autostunden von Genf

und 25 Minuten von Montreux entfernt. Genaue Anga-

ben zu den Zugverbindungen und den Abfahrtszeiten

finden Sie auf www.sbb.ch.

Anmeldung und weitere
Informationen:
Konferenzsekretariat

confsec@caux.ch www.caux.ch

(bis 25. Juni 2008) (ab 26. Juni 2008)

Postfach 4419 Mountain House

CH-6002 Luzern CH-1824 Caux

Tel. +41 41 310 12 61 Tel. +41 21 962 91 11

Fax +41 41 311 22 14 Fax +41 21 962 93 55

Ihr Kostenbeitrag
Die untenstehenden Beträge beinhalten folgende Leistungen: Unterkunft 

mit Vollpension; Konferenzteilnahme mit Plenarsitzungen, Seminare und

Gruppendiskussionen; Dolmetscherdienste und verschiedene kulturelle

Anlässe.

Pro Person und Tag CHF 132.– (p 83*)

inkl. freiwilliger Beitrag zu den Unterhaltskosten des Konferenzzentrums 

Pro Person und Tag CHF 92.– (p 58*)

ohne freiwilligen Beitrag zu den Unterhaltskosten des Konferenzzentrums

Kinder bis 5 Jahre kostenlos

Kinder von 5–15 Jahren CHF 46.– (p 29*)

Jugendliche von 16–23 Jahren und Studierende CHF 55.– (p 34*)

Beiträge über CHF 132.– helfen bei der Finanzierung des Aufenthalts 

von Studierenden, Familien, Erwerbslosen und Teilnehmenden aus devisen-

schwachen Ländern.

Bitte führen Sie auf dem Anmeldeformular den Betrag auf, für den Sie selber

aufkommen werden. Erwähnen Sie dort auch den Namen der Organisation

oder der Person, die für die Differenz aufkommt, falls es Ihnen nicht möglich

ist den vollen Betrag zu decken.

Bitte überweisen Sie Ihren Beitrag vor Ihrer Ankunft oder begleichen Sie ihn

in den ersten 24 Stunden Ihres Aufenthalts in Caux am Empfang.

Für Vorauszahlungen:

Stiftung CAUX – Initiativen der Veränderung, CH-6002 Luzern 

Postfinance Konto: 60-12000-4 

Bankkonten: Credit Suisse, Luzern:

1-Konto: 249270-62-3 CHF-Konto: 249270-61-5 

IBAN CH58 0483 5024 9270 6200 3 IBAN CH38 0483 5024 9270 6100 5 

Swift Code CRESCHZZ60A

In Caux können Sie mit allen gebräuchlichen Kredit- und Debitkarten

bezahlen sowie auch in bar (CHF, 1, US$) oder mit Reise- oder Bank-

schecks.

Wir danken Ihnen für Ihren Beitrag im Bewusstsein, dass nur dank der

Grosszügigkeit vieler das Konferenzzentrum bestehen kann.

* Wechselkurs: 1 1 = CHF 1.60; massgebend ist der zum Zeitpunkt der

Zahlung gültige Kurs.

Der Präsident von CAUX-Initiativen der Veränderung, Bernard de Riedmatten

(r. oben), mit dem Tagesreferenten Abt Joseph Roduit (l. Mitte) und

Konferenzteilnehmern am 6. Juli 2007 in Caux



INT

Über uns
Initiativen der Veränderung (Initiatives of Change) ist ein globales Netzwerk,
das sich für die Vertrauensbildung über die Gräben der Welt hinweg ein-
setzt. Es ist in über 60 Ländern vertreten und verbindet Menschen aus
verschiedenen Kulturen, Nationen, Religionen und Weltanschauungen, die
sich für Veränderungen auf allen Ebenen der Gesellschaft einsetzen –
beginnend mit Änderungen in ihrem eigenen Leben.

1938, als sich Europa zum Krieg rüstete, lancierte Frank Buchman, der
Gründer des Netzwerks, eine Kampagne für «moralische und geistige
Aufrüstung», um eine «Welt ohne Hass,Angst und Habgier» aufzubauen.

Nach dem Zweiten Weltkrieg, engagierte sich die «Moralische Auf-
rüstung» (MRA), wie sich IofC damals nannte, im Versöhnungsprozess
zwischen Frankreich und Deutschland sowie zwischen Japan und einigen
seiner Nachbarländer. MRA setzte sich für friedliche Entkolonialisierungs-
prozesse ein sowie für gute Beziehungen zwischen Arbeitgebern und 
-nehmern.Weitere Betätigungsfelder waren interreligiöse Beziehungen
und der Kampf für die Rechte von indigenen Völkern.

In all diesen Fällen machte die Tatsache, dass jede Person, in welcher
Situation auch immer, eine Rolle spielt und Einfluss hat, den Unterschied.
Durch die Änderung des Verhaltens und der Einstellung können Einzelne
und Gruppen, die im Konflikt miteinander stehen, einen Weg finden, um
ihre Differenzen zu überbrücken. Sich zu verändern ist jedoch nicht ein-
fach und es braucht die innere Stärke, um die Trägheit zu überwinden.
Das Befolgen von ethischen Grundsätzen und regelmässiges Hinterfragen
des eigenen Handelns können diese Stärke auslösen.

Ziele
IofC fördert und bietet Programme an, die darauf abzielen:

die Wunden der Vergangenheit zu heilen, die oft Auslöser von Rache-
feldzügen sind, insbesondere dort, wo sich ein Konflikt zwischen
verschiedenen Kulturen abspielt,
die moralischen und geistigen Grundlagen der Demokratie zu stärken,
indem eigennützige Interessen und Korruption bekämpft werden,
Menschen dazu zu inspirieren, der Kultur der gegenseitigen Schuld-
zuweisungen und des Egoismus zu entfliehen und sich einer Kultur der
Verantwortung und der Zuwendung für andere zu verpflichten,
sozial verantwortliches Denken und Handeln in der Wirtschaft zu
fördern, damit Arbeitsplätze geschaffen, ökonomische und ökologische
Missverhältnisse korrigiert und somit die Ursachen der Armut an-
gegangen werden,
ein neues Zusammengehörigkeitsgefühl in Städten zu schaffen und
rassistische Diskriminierungen zu bekämpfen,
Netzwerke zwischen Menschen aus verschiedenen Kulturen und
Religionen zu stärken, die auf der gemeinsamen Arbeit für Versöhnung,
Gerechtigkeit und Frieden basieren.

Organisationsstruktur 
CAUX – Initiativen der Veränderung ist eine gemein-
nützige Stiftung nach schweizerischem Recht mit Sitz
in Luzern, Schweiz. Die Stiftung teilt die Ziele des
Netzwerks, besitzt und verwaltet das Konferenz-
zentrum in Caux, welches Konferenzteilnehmenden
aus aller Welt zur Verfügung steht. Die Stiftung ist
Gründungsmitglied von Initiativen der Veränderung
International.

Initiativen der Veränderung International, mit Sitz in
Caux und Büros in Genf, ist der Dachverband der
einzelnen nationalen Vereinigungen des Netzwerks.
Initiativen der Veränderung International verfügt beim
Europarat über den Teilnehmerstatus als Nicht-
regierungsorganisation und über den Beobachter-
status beim Wirtschafts- und Sozialrat der UNO
(ECOSOC).

Finanzierung 
Initiativen der Veränderung finanziert sich aus indivi-
duellen Spenden, Beiträgen von Firmen, Stiftungen
und Regierungen sowie aus Erträgen von Finanz-
anlagen, die in der Regel aus Legaten entstanden
sind.

Die schweizerische Stiftung finanziert sich aus den
Beiträgen der Konferenzteilnehmenden und der
nationalen Vereinigungen von Initiativen der Verände-
rung, durch Spenden und Legate sowie durch die
Vermietung des Konferenzzentrums während neun
Monaten des Jahres an die Swiss Hotel Management
School SHMS. Die beglaubigte Jahresrechnung kann
auf www.caux.ch eingesehen werden.
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Der Präsident von IofC International, Mohamed
Sahnoun mit dem ehemaligen UNO-Generalsekretär
Kofi Annan am 8.August 2007 in Caux.

Kontakt
Konferenzsekretariat

confsec@caux.ch www.caux.ch

(bis 25. Juni 2008) (ab 26. Juni 2008)

Postfach 4419 Mountain House
CH-6002 Luzern CH-1824 Caux
Tel. +41 41 310 12 61 Tel. +41 21 962 91 11
Fax +41 41 311 22 14 Fax +41 21 962 93 55
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Anmeldeformular
Danke für Ihre Anmeldung bis spätestens sechs Wochen vor Ihrer Ankunft in Caux.

Bitte benutzen Sie möglichst das Online-Anmeldeformular auf www.caux.ch.Vielen Dank!

Wenn Sie dieses gedruckte Formular benutzen, füllen Sie es bitte in GROSSBUCHSTABEN und mit einem schwarzen Stift aus.

Wir benötigen je ein Originalformular pro Person.Weitere Anmeldeformulare können beim Konferenzsekretariat bezogen werden.

Ihre Anmeldung wird mit einem Brief oder per E-Mail bestätigt.

Die mit einem * markier ten Felder müssen ausgefüllt werden.

Name
* Herr    Frau * Name: * Vorname:

in Begleitung von: Name: Vorname:

Adresse
* Ständige Wohnadresse

Strasse:

PLZ/Ort: * Land:

* Korrespondenzadresse (Bestätigungsadresse)

gleich wie Wohnadresse

andere Adresse, nämlich:

Telefon (ausserhalb der Schweiz bitte mit Landesvorwahl)

* Privat: Geschäft: Mobiltelefon:

Fax: E-Mail:

Persönliche Angaben
* Geburtsdatum: Tag             Monat             Jahr

Beruf: * Staatsangehörigkeit:

* Muttersprache: weitere Sprachen:

* Frühere Konferenzteilnahme in Caux: Ja, Jahr : Nein

VISUM für die Schweiz
Bitte erkundigen Sie sich, ob Sie für die Einreise in die Schweiz ein Visum benötigen.

Auskünfte erteilen Ihnen:

• das nächste Schweizer Konsulat 

• die Webseite des Bundesamts für Migration 

www.bfm.admin.ch/bfm/de/home/themen/einreise/Ausweis-_und_Visumvorschriften.html

• oder Ihr Reiseveranstalter  

Ja, ich benötige ein Visum         * Passnummer : * Ausstellungsort:

* Ausstellungsdatum: * Gültig bis:

* Name der einladenden Person/Referenz:

WICHTIG: Anmeldungen, welche mit einer Visum-Anfrage verbunden sind, müssen mindestens zehn Wochen vor der

geplanten Ankunft in Caux im Konferenzsekretariat eintreffen.Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es schwierig ist, Änderungen

der Daten vorzunehmen, nachdem Ihre Visum-Anfrage (Kopie Ihres Visum-Briefs) bei der zuständigen Schweizer Botschaft einge-

reicht worden ist.

NB: Die Schweizer Behörden können keine Einreise- oder Transit-Visa für den Schengener Raum oder andere

Drittländer erteilen.
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Konferenzteilnahme
* Ich möchte gerne an folgender/folgenden Konferenz/en teilnehmen:

03.–9. Juli Führung als Dienst an der Gesellschaft und Beitrag zur menschlichen Sicherheit

11.–16. Juli Vertrauen und Integrität in der Weltwir tschaft (TIGE):Wissen fördern – zum Handeln anregen

18.–23. Juli Die Wurzeln der menschlichen Unsicherheit angehen

25. Juli–1. August Werkzeuge der Veränderung

03.–10. August Renewal Arts: Können Kunstschaffende zu einer friedlicheren Welt beitragen?

12.–17. August Den Dialog der Kulturen fördern – Zusammenleben in der Vielfalt

Andere Aufenthaltsgründe:

Reisedaten
* Ankunft in Caux: Tag            Monat              Jahr Zeit ca.:

* Abreise von Caux: Tag            Monat              Jahr Zeit ca.:

Anreise mit: Zug Auto

Landung im Flughafen: Genf Zürich           Flugnummer :

Bemerkungen:

Kostenbeitrag (Bitte beachten Sie den entsprechenden Abschnitt auf Seite 3)

* Mein Beitrag an die Aufenthaltskosen: CHF/1 pro Person und Tag.

Geben Sie bitte den Namen der Person oder Organisation an, die für den Restbetrag Ihrer Konferenzteilnahme aufkommt, falls Sie die

CHF 92.– pro Tag nicht persönlich vollumfänglich bezahlen:

Bemerkungen:

Praktische Mitarbeit im Konferenzhaushalt
Bitte geben Sie an, in welchem Bereich Sie mithelfen möchten

Bedienung im Speisesaal      Küche     Zimmerdienst     Gemüse rüsten      andere:

Mahlzeiten/Diäten
Zu jeder Mahlzeit wird eine vegetarische Variante angeboten. Bitte geben Sie bei Bedarf Ihre Diät an:

Koscher       Halal 

Falls Sie eine ärztlich verordnete Diät benötigen, beschreiben Sie diese bitte untenstehend und bringen Sie eine Bestätigung Ihres

Arztes mit nach Caux.

Bitte melden Sie sich direkt nach Ihrer Ankunft in der Diätküche.

Für Ihren Aufenthalt wird Ihnen das Konferenzsekretariat ein Bestätigungsschreiben zustellen.

Ich habe die Dokumentation gelesen und möchte an der/den angegebenen Konferenz/en teilnehmen.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass meine persönlichen Daten vom Caux-Konferenzsekretariat für die Verarbeitung meiner

Anmeldung benutzt werden dürfen.

Anschliessend an meinen Aufenthalt in Caux im Sommer 2008 möchte ich folgende Informationen erhalten:

Informationen zu zukünftigen Konferenzen und anderen Anlässen in Caux. Diese Informationen werden mir vom Caux-Konferenz-

sekretariat zugesandt.

Informationen zu den nächsten drei Anlässen, die Initiativen der Veränderung nach den Caux-Konferenzen 2008 in meinem oben

angegebenen Land organisier t. Diese Informationen werden mir von der in meinem Land ansässigen Organisation von Initiativen 

der Veränderung zugesandt. Meine Daten werden ausschliesslich für diese drei Anlässe benutzt.

Ort und Datum: Unterschrift:


